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Von ihren Reisen kommt Annette fast nie mit leeren Taschen
zurück – Gott sei Dank! Ihre Altbauwohnung profitiert von 
der unbändigen Reiselust mit einem ansteckenden Stilmix.

Fernweh
INSPIRATION

TEXT: ANDREA GERG I FOTOS: DIRK WEHMEYER

Annette kombiniert, was
ihren Weg kreuzt: Der
Loungesessel ist ein 
Erbstück, das Zebrafell
stammt aus Namibia.
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Wohnraum und Küche der
Altbauwohnung gehen
dank geschosshoher 
Fenster fast nahtlos in
Garten und Terrasse über.

Hier wohnt ...
Annette Linzbach. Beruf Die 
reisefreudige Bielefelderin betreibt
seit einigen Jahren den Online-
Shop www.schoenebeute.de. Dort
verkauft sie Schönes, das sie auf
Märkten & Basaren entdeckt hat.
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F
ast sechs Monate war Annette
Linzbach nach ihrem Umzug
von Hamburg auf Wohnungs-
suche. Als sie dann aber in der

Altbauwohnung im Bielefelder Musi-
kerviertel stand, war es Liebe auf den 
ersten Blick: „Ich vermutete nicht wirk-
lich eine solche Wohnung hinter der
Hausfassade: offen, hell und großzügig
... und erst der Garten. Ich wusste so-
fort: Das ist mein neues Zuhause“, erin-
nert sie sich. Es war ein echter Glücks-
treffer: Eine Erdgeschosswohnung in ei-
nem 1904 erbauten Haus, unterhalb der

Sparrenburg, in der Nähe eines kleinen
Waldes. 120 Quadratmeter verteilen sich
heute auf eine Küche, ein Badezimmer,
ein Schlafzimmer, zwei offen gestaltete
Wohnräume, die mit einer Schiebetür
verbunden sind, sowie eine Terrasse und
einen alten Stadtgarten. In den hohen
Räumen kombiniert Annette moderne
Möbel gekonnt mit Vintage-Klassikern.
Einen festen Einrichtungsstil verfolgt sie
aber nicht; eher sammelt sie spontan zu-
sammen und arrangiert die Einzelteile
dann zu einem stilvollen und vor allem
beständigen Ganzen: „Wenn ich ein

Möbelstück oder Accessoire kaufe,
dann ist es meist für die Ewigkeit. Einige
begleiten mich schon über Jahre“, verrät
sie. Viele ihrer Stücke haben einen 
besonderen Hintergrund oder sind Mit-
bringsel von Reisen: Ein Bronzelöwe
aus Hongkong, ein Teppich aus Marrok-
ko, daneben ein original Charles Eames-
Loungesessel, den sie von ihrem Groß-
vater geerbt hat. „Eine individuelle Ein-
richtung braucht Zeit. Man sollte die
Räume auf sich wirken lassen ... dann
finden sich schöne Stücke von ganz al-
lein“, rät Annette. Auf ihren Streifzügen

Diese Seite Auf ihren
Reisen in fremde Länder
und Kulturen findet 
Annette immer wieder 
Altes und Neues, das 
sie in ihrer Altbauwoh-
nung zu eindrucksvollen
Stillleben arrangiert.
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Rechte Seite Annette
weiß, dass weniger oft
mehr ist: „Der Raum an
sich ist wichtig und in-
spirierend. Er braucht
erst einmal keine Ein-
richtung. Sie ist höchs-
tens Beiwerk und muss
sich anpassen, damit
Räume an sich und 
die darin platzierten
Stücke auch entspre-
chend wirken können.“
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über die Basare und Märkte dieser Welt
lässt sie sich aber nicht nur inspirieren ...
Seit einigen Jahren verkauft sie die dort
entdeckten Schätze in ihrem Online-
Shop „Schöne Beute“: Ein größtenteils
von Hand gefertigtes Sortiment, das so
manches Fernweh zu stillen vermag.

Lage Die Wohnung befindet sich im Hochpar-
terre eines Altbaus im Bielefelder Musikervier-
tel. Baujahr 1904 Größe Insgesamt 120
qm mit Terrasse und Garten. Die Kellerwohnung
wird als Lager für den Online-Shop genutzt.

Auf einen Blick ...
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